co 
FJanuar⸗Jebruar 55 — 55 -— | Rüben 


Abend ⸗Ausgabe. 
f i ® 
Conrſe u. Meneſte 
Depeſchen. g 0 ® Nachrichten. 
—— ————ää— — — 
Nr. 48. Donnerſtag, 19. Januar 1882. 
— —æ J 
Börfen- Telegramme. Juni 144 Geld, per Juni Juli 146 bezahlt. — Raps (aelündig 
— (Fentn., rer Januar 270 Br., 268 Gd. — Rüböl ſtill. Gezündi t. 
Weizen böber den 19, 105 e unit Not. v. 18 Centner. lolo 58 Br., per Januar 56,50 Br., ver Ie 
April Mg 225 50 224 — loco 47 50 47 60 50. — Or. ver Februar⸗März —,— per April⸗Mai 56.— Br., per 
ul 226 50 224 50 Januar 48 30 48 40 Mar⸗ Juni —.— Brief. Spi ritus feſt. Gekündigt — Liter. 
5 en höher | Aoril⸗Mai 49 70 49 90 Abgelaufene Kündigungs Scheine —,—. per Januar 46,4 Geld, 
1 — 178 — 176 50] Mai-Juni 49 90 50 10|?e* Januar Februar 46.40 Geld ver Februar⸗ Mär, 47,40 Geld, 
pril⸗Mai 170 — 169 25 Juni⸗Juli 50 90 51 10ſder Merz - arri 28 Geld. ber Jon Mai an Brief, ver Mais 
Mai⸗Juni 168 — 167 — Hafer — Kuni 49,15 Gd. per Juni⸗Juli 49,50 per Brief, Juli⸗Auguf 50 Gd. per 
Nüböl matt April⸗Mai 145 — 1144 25 Auguft-September —,—. — Zink ohne Umjab. . ß 
Januar 56 30 56 60] Kündig. ſür Roggen 250 | — 12 Bie BirfenEomnifien. 
April Mai 56 60 56 80] Kündig. Spiritus 20000,20000 — Parktpreiſe in Breslan am 18. Januar. > 


Nie⸗Höch⸗ Nie⸗Höch⸗ Nie⸗ 
drigſt.] jter drigſt.] ſter drigſt. 

IR. Pi. N. I. Pf. . . 
2170 1202 50 13 30 
21 39 21 — 20 30 19 20 
Roggen, 16 70 16 40 16 20 
Gerſte, 100 91147014313 70 
Lafer, 72 4% 0114 10 13 7013 20 
Erbſen Kilog.] 18 50 17 50 16 5016 — 


: g ſe gute mittlere geringe Waare 

Mörziſch⸗Poſen E. A 35 90] 35 9 | Ruff, Präm⸗Anl 1866 137 251132 75 Feſtſetzungen 5 \ 

do. Lee Be 14 90114 90 | Po e 121 120 50] der ſtädtiſchen Markte Sic. 

Berg.⸗Märk. E. Akt 122 40 122 50 Ldwirthſchft B.⸗A. 83 500 82 50 Deputation. 0 ſter 

Fersch 250 25253 10 822855 Spritfabru 57 75 57 75 : 

Kronpr Nudolſ. EA 72 — 72 60 eichs bank. 149 40,14 

Oeſterr. Silderrente 54 90 65 50 Deutſche Bank Act. 148 10149 75 

Ungar. 57 Papierr. 74 — 75 — | Dil. € 

Fu. Egl. Ami. 1877 90 60 90 90 Königs⸗Laurabütte 119 6/123 25 
„ „1880 72 25 72 50 Dortmund. St.⸗ Pr. 99 551103 — 

„zweite Oriental. 59 10 59 25 | Poſener 4% Pfandbr. 100 50 — — 

Kun Bod.⸗Kt. Pfdb. 83 50 85 25 _ 

Nachbörſe: Franzoſen 533 — Hecht 544 50 Lombarden 240 — 


455 ier. Eiſen. Akt 128 501129 50 J Nufnſee Banknoten 211 5-211 75 
r 


M. Pf. R.? 


Weizen, weißer 
dto. gelber 


Feſſſchg. L. v. d. Bandelskam⸗ 


5 5 mittel 
mer eingeſ. ommifſton. 1 


Y 
al 


M. Pi. 


2 | 
Sr. fonfol.4$ Anl. 109 90 100 90| HN. Engl Anl, 1871 87 75 87 2 2 575 — 
oſener Pfandbriefe 100 40 100 30 Polin 54 Pfandbrſ. 65 10 65 10 Dimterrübſen \ 24 | 3 3 80 2 20 
oſenergtentenbriefe 100 40 190 50 Noin. Lierid „öfobr. 56 75 56 90] Sommerrübſen ro 23 80 2 80 21 40 
eſterr. Banknolen 171 401171 50] Det. Kredit At 549 564 500 Hotter. 100 23 — 22 2 21 4 
Deftere Goldrente 79 40 79 75] Staatsbabn 635 844 50] Schlaglein ſchlej. 1 ana | | VII 
860er Looſe 123 401123 50 Lembarden . 242 249 —] dio guls.. = Kilog. W — 2 | 1 
Hanfſaar 19 5 18 50 7 


3 577 25 87 75 Jondſt. matt 
an. 6% An 1880102 —102 30 IS. 


Stettin, den 19 Januar. (Telegr. Agentur.) 
Not. v. 1 


. 5 — — 
Kleeſamen ziemlich feit, rather feſt, per 50 Kg. 40—13—18 
—5⁴ IR, weißer ſchwach zugef., ver Kn 45, 0 55—62.— 71 M., hochf. 
über Notis bezahlt — Napskuchen feſter, ver 50 Kilogramm 7,70 


Not. v. 18. 7,908 Mt., fremde 7 37.50 Mt. Leinkuchen in matter 


Weizen feſt 5 Spiritus fill | Stimmung, per 50 Kilogramm 9,49--0,69 Marl, fremde 8.30 

April⸗Mai 226 50,225 loo 46 30 46 501909 Mk. Lupinen feine Qualitäten geſucht der 10 Rg 10555 
Mai⸗Juni 226 50225 — Januar. 47 20 47 501220138 — 14.50 Mart, blaue 1.8 12.4 80 Wan, — 
Roggen feſt 167 1 6 April-Mai 49 20 49 80 Thymothee gefragt, ver 50 Kilogramm 30 31-33 M — 
April⸗Mai 18 80184 — Juni⸗Juli 80 70 50 Ol 8 oh men wenig angeboten ver 100 Kilogcamm 17.5 —18-19,00 
„ 5 — | Betrolenm —. 8 50 8 25 N.— Mais in matter Haltung, ver 109 Kg. 13.5—14.50 14,0 
Nüböl m \ 50 M. neuer 13,30. — Wicke n matter, ver 100 Kg. 13,80.-- 14,20—15,00 M. 


1 e = 5 deu per 0 Kilogramm 380-425 Mark — Stroh: per © 

April-Mai 56 50 56 50 April⸗Mai 270 —270 f %% Kuogramm 34 36, Mark — Kartoffeln, 955 400 
— — — Liter. 4.0 5,00 Marl, ver 60 Liter 2,00- 2,60 Mark, per 2 Liter 
„080,10 Mark. — Wehl: in matter Haltung, per 100 Kilogramm 
Weizer fein 31,00—31,75 Mark, NMoggen⸗Hausbacken 25.00 25,0 M., 
Koggen⸗Futtermebl 11.251200 Mark, Weizenkleie 10.20—10.70 M. 

Danzig, 18. Januar. [Getreide⸗ Börſe. Welter 
trübe und milde, ſtarker SW. a ! : 

Wei en loco fand beim Beginn des heutigen Marktes gute und 
rege Kaufluſt, doch ermattete die Stimmung demnächſt und ſind zu 
unveränderten Preiſen 700 Tonnen gekauft. Bezahlt wurde für Sem⸗ 
mer⸗ 120 Pfd. 202 M., feucht 122/3 Pfd. 206 M., 127—31 Pfd. 215 
bis 218 M., 132 Pfd. ſtark beſetzt 214 M., blauſpitzig 131 Pfd. 213 
M., bunt und hellfarbig 121—25 Pfd. 196—210 M., hellbunt 122 bis 
130 Pfd. 20—218 M., hochbunt und glaſig 127/8—131/2 Pfd. 220 
bis 230 M., fire ruſſiſchen blauſpitzig 113/4 Pfd. 197 M., Ghirka be⸗ 
ſetzt 114119 Pfd. 175.185 M., roth beſetzt 121—124 Pfd. 190 bis 
205 M., roth ſchmal glafig 115 Pfd. 190 M., fein roth 126/7 Pfd. 
210—213 M., bunt beſetzt 121 Pfd. 203 M., bunt 123, 124 Pfd. 209 
210 M., hellbunt 119 —128 Pfd. 210—215 M., hochbunt und glaſig 
127,8—131 Pfd. 220—228 M. per Tonne. Termine Tranſit April 
Mai 213 M. Gd., Juli⸗Auguſt 211 M. Gd., September⸗Oktober 207 
M. Br. Negulirungspreis 213 M. 

Roggen lolo feiter. Gekauft wurde nach Qualität Alles per 
120 Pfd. inländiſcher zu 163, 164 M., polniſcher zum Tranſit 153 
bis 155 M., ruſſiſcher 152 M. ſchmaler zu 150 M. per Tonne. Ter⸗ 
mine April⸗Mai inländiſcher 166 M. Br., 162 M. Gd, Tranſit 155 Br., 
153 Gd. Regulirungspr. 163 M., unterpoln. 154 M., Tranſit 154 M. 
— Gerſte lolo ruſſiſche feſt und gefragt, inländiſche flau und ver⸗ 
nachläfſigt. Verkauft wurde nur inländiſche 111—113 Pfd. mit Geruch 

38 5 f zu 139 M. per Tonne. — Hafer loko brachte inländ. 136, 140 M., 
2000 Pfund.) ſtill. Gekündigt. — Ct. Abgelaufene Kimdigungd. «Sch. —fruſſiſcher zum Tranſit 110 M., feiner weißer 131 M. per Tonne. — 
per. Jan. 168 Br. Jan ⸗Febr. 168 Br., April „Mai 167 Ur., Mai⸗Juni[Erbſen loto polniſche zum Tranſit Futter- 128 M., ruſſiſche zum 
167 Brief, per Juni⸗Juli 166 Geld. — Weizen: Gekündigt — Tranſit Mittel⸗ 1323, 1377 M. per Tonne bezahlt. — Leinſaat 
Centner, per zone: 216 Br., ——. Hafer Gefündigt — Centner. lolo ruſſiſche feine zu 220 M. per Tonne verkauft. — Spiritus 


aer geſchäftslos 
Sr 8 (mi 


Handel. 
Spiritus matt. Gelündigt 30.000 Liter. Handen e er 
Närz 47 bez 


Produnten - Wörſe. 

Bromberg, 18. Januar. [Bericht der Handelskammer. 
Weizen flau, bochbunt und glaſig 215.—224 Mark, hellbunt 200 
212 Mark. — Roggen matter, lofo inländischer 165—167 M., 
— Gerfte feine Brauwaare 150—160 M. große und kleine Müller⸗ 
e 145—150 Mark. — Fee loko 145—155 Mk. — Erbſen 
tterwaare 145—155 Mark. — Mais. 
Kübſen. Raps ohne Handel. — Spiritus pro 100 Liter à 100 

Prozent 44,50 —45 M. — Rubeleours 210,50 Mark. 
Breslau, 18. Januar. (Amtlicher Producten⸗Börſen⸗Bericht) 


per Januar 1 Br., per April⸗ ai 143 Br., — per Maisllofo wurde zu 44,25 M. gehandelt. 
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ſchiedenen Ausgabetiteln, namentlich ſei bei dem Kriegsminiſterium 
ſchon jetzt eine . von 23 Mülionen erzielt, weitere Reduktionen 
ſeien anbefohlen. Eine Vermehrung der Ausgaben werde nur eintreten 
für produktive Zwecke. Beſondere Aufmerkſamkeit ſei den außerordentlichen 
Krediten gewidmet, welche — wie der Bericht wörtlich ſage — nur zu 
produktiven Ausgaben dienen ſollten und Dank der Friedenspolitik des 
Kaiſers könne dieſes Reſultat ohne beſondere Schwierigkeit erreicht 
werden. Die jo präziſe und feſt dargelegten Prinzipien berechtigten den 
Jinanzminiſter, es durchaus auszuſprechen, daß das Defizit verſchwinden 
werde mit den ungünſtigen daſſelbe bedingenden Ver ältniſſen, durch 
ſtrenge Sparſamkeit in allen Verwaltungszweigen und Reduktion der 
Ausgaben für das Heer. Außerdem ſollen durch eine Steuerreform 
bie Einnahmen vermehrt werden. Der Finanzminiſter halte ſodann 
mit erfreulichſter Feſtigkeit an der vor einem Jahre dekretirten Vermin⸗ 
derung der ſchwebenden Schuld durch fährliche Vernichtung von 50 
Millionen Kreditbillets bis zum Betrage von 400 Millionen feſt. 
„Dieſe Verpflichtung, ſagt der Miniſter. ſoll heilig gehalten und erfüllt 
werden.“ Der Miniſter zeige zugleich, daß die von der Regierung für 
die Coursaufbeſſerung gemachten Ausgaben nicht als unproduktiw bes 
trachtet werden könnten. } 3 f h 

Das Journal begrüßt dieſe mit ſo viel Beſtimmtheit ge⸗ 
gebene Erklärung auf das Freudigſte und ſagt ſchließlich, die in 
dem Schlußpaſſus des miniſteriellen Berichts projektirten und er- 
griffenen Maßregeln für die Ordnung der Finanzen könnten nur 
dauernden Erfolg haben, wenn die Ausführung derſelben mit 
Eifer durchgeſetzt werde. Rußland könne ſich in wenigen Jahren 
von dem Defizit befreien; aber nur diejenige Regierung, welche 
niemals von den Fundamentalprinzipien der Staatswirthſchaft, 
nämlich einer gerechten Vertheilung der Steuern, der Sparſam⸗ 
keit und Ordnung in den Ausgaben abweiche, könne die Ent⸗ 
wickelung der politiſchen und finanziellen Macht eines Landes 
ſichern, indem ſie dieſelbe auf das ununterbrochene Wachſen des 
Volkswohles gründe. 0 

Waſhington, 19. Januar. Im Prozeß Guiteau, welcher 
in die zehnte Woche eingetreten iſt, beſprach geſtern Scoville, 
der Vertheidiger des Angeklagten, die Haltung Arthurs, Con⸗ 
klinss und Grants, beſonders Conklings und Grants gegen 
Garfield, und erklärte, dieſelben ſeien für die Handlung Guiteaus 


moraliſch verantwortlich. 
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werde noch mehr erreicht werden durch beträchtliche Erſparniſſe bei per 


Jelegraphiſche Nachrichten. 

Wien, 18. Januar. Die „Wiener Abendpoſt“ iſt auf 
Grund kompetenter Informationen zu erklären ermächtigt, daß 
weder bei früheren Berathungen in Betreff Süddalmatiens, noch 
bei der neuerlichen Aufnahme der Verhandlungen Meinungsver- 
ſchiedenheiten im Schooße der Regierungen hervorgetceten ſeien. 
Sämmtliche Mitglieder der beiden Regierungen ſeien bei den 
erſten Verhandlungen einig darüber geweſen, daß die dazumal 
beſchloſſenen Maßnahmen mit Rückſicht auf ihre relative Gering⸗ 
fügigkeit die Einberufung der Delegationen nicht erheiſchten, und 
hätten auch bei den neuerlichen Verhandlungen darin übereinge⸗ 
ſtimmt, daß nunmehr mit Rückſicht auf die Erweiterung der 

Maßnahmen der Zeitpunkt für die Einberufung der Delegationen 
gekommen ſei. Die „Wiener Abendpoſt“ iſt gleichzeitig zu der 
beſtimmten Erklärung ermächtigt, daß die Behauptungen von 
angeblichen Meinungsverſchiedenheiten in den oberiten Militär⸗ 
kreiſen und die daraus abgeleiteten Demiſſionsnachrichten nach 
jeder Richtung vollſtändig unbegründet waren und ſind. 

Wien, 19. Januar. Wie das „Fremdenblatt“ vernimmt, 
wird von den Delegationen ein einmaliger außerordentlicher 
Kredit von 3,100,000 Fl. und für ein außerordentliches Erfor⸗ 
derniß für drei Monate von je 1,200,000 Fl., ſomit im Gan⸗ 
zen 6,700,000 Fl., verlangt. 

Paris, 18. Januar. Der „Temps“ tritt den Ausführun⸗ 
gen der türkiſchen Note entgegen und findet die Haltung der 
Regierungen von Frankreich und von England gegenüber Egypten 
vollkommen gerechtfertigt durch die militäriſchen Pronunciamentos, 
Brei das notoriſche Reſultat der Intriguen Konſtantinopels 
eien. 

Paris, 18. Jan. Nach aus Tanger eingegangenen Nach⸗ 
richten hat der Kaiſer von Marokko auf die Vorſtellungen Frank⸗ 
reichs energiſche Maßregeln gegen alle Agitatoren beſchloſſen, 
welche auf marokkaniſchem Gebiete Einfälle gegen zu Algier ge⸗ 
hörige Stämme organifiren. 

Paris, 18. Jan. Die „Agence Havas“ meldel: 

„Engliſche Blätter veröffentlichen eine Note des türkiſchen Mini⸗ 
ſteriums des Auswärtigen, welche durch die türkiſchen Botſchafter den 
Kaoineten in London und Paris übergeben worden fein ſoll. Wir 
wiſſen nicht, od eine ſolche Note durch Mufurus Paſcha Lord Gran⸗ 
ville übergeben worden iſt, wir glauben aber zu wiſſen, daß Eſſad 
Paſcha Gambetta Kenntniß eines Telegramms gegeben hat, von dem 
er aber keine Kopie hinterließ. Der dadurch herbeigeführte Meinungs⸗ 
austauſch betraf die vollſtändige Korrektheit der engliſch⸗franzöſiſchen 
Note unter dem doppelten Weſichtspuntte, der Aufrechterhaltung des 
Status quo des Firmans des Sultans und der Sicherſtellung der 
Intereſſen beider Mächte durch die früheren Konventionen. 

Paris, 19. Januar. Die „Agence Havas“ meldet, daß 
die Unterzeichnung des engliſch⸗franzöſiſchen Handelsvertrags nahe 
bevorſtehend ſei. — Nachrichten aus Kairo zufolge, beſteht die 
Notabelnkammer darauf, das Budget zu votiren. 

Rom, 17. Januar. Die Nachrichten von der erfolgten 
Abreiſe des diesſeitigen Botſchafters, Grafen Corti, von Konſlan⸗ 
tinopel werden von der „Agenzia Stefani“ als unbegründet be⸗ 


Bukareſt, 19. Jar uar. In der vergangenen Nacht um 
3 Uhr brach Feuer in Zirkus Krembrer auf dem Boulevard aus. 
Trotz der Anſtrengungen der Pompiers iſt der Zirkus niederge⸗ 
brannt. Von dem Perſonal werden zwei Männer und die erſte 
Reiterin vermißt. 34 Pferde ſind verbrannt. 


AJaugebommene fremde. 


Hofen, 19. Januar. { 
Nylius' Hotel de D resde. Die Rittergutsbeſitzer 
Baron v. ongermann-Grlentamp a., Lulin, Baarth und Töchter aus 
Modrze, Jakobi aus Tricionta, Bankdirektor Quandt aus Köslin, die 
Kaufleute Seligſohn, Prager, Jäckel, Schwarz, Balz aus Berlin, Beck 
aus Stettin, Wiſchnitz aus Gleiwitz, Neumeiſter aus Breslau, Baum⸗ 
bach aus Frankfurt a. M. we 
ste tet Ya Be ur er Leer dae 
Ä El 0 eslau. Cohn aus Bentſchen ildner aus 
zeichnet, Graf Corti befinde ſich noch in Konſtankinopel. Lei, i { . Kret 575 aus Hamburg, Beamter Schmelzer aus 
London, 18. Januar. Das „Reuter'ſche Bureau“ be⸗ Berlin, een Marti 15 Brünn, Fabrikant Allman aus 
richtet aus Buenos⸗Ayres vom. 17. d. Mts.: Eine Depeſche aus Köln. . 
Tilsner's Hotel Garni (Theodor Jahns). Die 
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Valparaiſo meldet den Abſchluß des Friedensvertrags zwiſchen a | \ 
Balini d Chili. Die Bedi RR daß Kaufleute Schiller, Seelig, Vogelmann aus Berlin, Wehete aus Dres⸗ 
Bolivia und N 2255 e ‚ jollen ſtipuliren, daß den, Taubenschlag aus Jarow, Aſſekuranz⸗Inſpettor Kapell a. Berlin. 
Bolivia das Küſtengebiet abtrete und die Beziehungen zu Peru Sub- Direktor Grun bald aus Lübeck, Buchhändler Joachim a. Moskau. 
abe de ein ber lau: Miete ua Soropaufoh. Kursus Kiga Aan Ii reg 
Glasgow, 18. Januar. Heute früh wurde ein der leute Niekel aus Nor zuſen. Kühn aus Kirchhain, Adam sus Dres⸗ 
Anchor⸗Lule“ angehöriger Schiffsbauhof durch Feuer vollſtändig Den, Becker aus Poln Liſſa, Feilchenſeld aus Glogau, Fünvemann aus 
ARE Ar 2 Er ät Stettin, Mazur aus Breslau, Töffling aus Neutomiſchel, Süßbach 
zerſtört. Der Schaden wird auf 20,000 Pfd. Sterl. geſchätzt. aus Breslau, Fabrifont Wagner. Apotheker Janſen aus Liegnitz, Bau⸗ 
Petersburg, 18. Januar. Das „Journal de St. Pe: meiſter Wilde aus Schrimm, Hotelier Prätzel aus Rogaſen. Kaufmann 


tersbourg“ bringt an hervorragender Stelle einen Artikel über Drube aus Magdeburg. Die Ritterguts⸗ 


. 5 9 2 : f Julius Buckow's Hotel de Rome. 
den Budgetbericht des Finanzministers an den Kaiſer und ſpricht : t 5 dlowo, Lieutenant Nehri 
dabei den Wunſch aus, daß der Bericht mit der verdienten Auf⸗ Mogeind Berat Nena e auß onde aun a 


0 der 1 Mogilno, Bergrath Füngſt aus Gleiwitz. Direktor Franke aus Elbing, 
merkſamkeit gewürdigt werde, weil das Schriftſtück von der be⸗ die Kaufleute Herwig aus Wolda, Herſt aus Hanau, Beyer aus 
merkenswertheſten Bedeutung ſei, gleichzeitig dem Miniſter zur 1 de en Ki a e ie ls Mold Wein 
größten Ehre gereiche und auf wichtige Punkte in der allgemei⸗ Schrauer, Sotenſen. Igcobp aus Breslau, I lbern aug goblen, 
nen Politik des Kaiſers helles Licht werfe: „ g, Wülbern aus Bremen, Zweig aus Ratibor, König und Rothſtieſſer 

Zunächſt gehe aus dem Bericht der feſte Wille hervor, die wirth⸗ aus Hambura, Sello aus Steglitz, Rule aus Annaber „Hirſchfeld, 
ſchaftliche Lage des Reichs auf eine normale Baſis zurückzuführen, Kerner, Michels, Greeven aus Krefeld, Paſtorff, Schütze, Hoffmann und 
welche befanntlich durch die Folgen des letzten Krieges und durch einige 


Bock aus Berlin. 
lechte Ernten erſchüttert worden ſei, die ſich aber in Folge der glän⸗ 
e vorjährigen Ernte und der beträchtlichen Einnahmen im zweiten Waſſerſtand der Warthe. 
Semeſter des letzten Jahres bereits wieder auf dem Wege guter Beſſe⸗ Poſen, am 18. Januar Mittags 1,12 Meter. 
rung befinde. Außerdem fei, wie der Bericht des Miniſters konſtatire, 5 „19. „Morgens 1.02 


die Rückkehr zu einer normalen Finanzlage theilweiſe ſchon erreicht, ſie = 4 19, „Mittags 1,00 
0 Perantwortlicher Nedakteur H. Bauer in Bolct. Druck und Verlag von W. Decker & Comp. [E. Röftel] in Poſen. 


